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Tipps 
für einen sicheren 
Schulweg
Der Schulweg ist oft der erste Weg, den ein Kind 
allein im Straßenverkehr zurücklegt. Leider sind noch 
immer zu viele Kinder auf diesem Weg in Gefahr!
Mit etwas Übung lassen sich die Gefahren besser 
meistern. Beachten Sie bitte folgende Tipps:

Schulweg sicher üben 

Gehen Sie mit Ihrem Kind den empfohlenen Weg 
ab und erklären Sie ihm, warum es wo gefährlich 
ist und worauf es als Fußgänger achten muss. 
Üben Sie problematische Stellen besonders gut. 

Beim nächsten Mal lassen Sie sich bereits von 
Ihrem Kind führen, das dabei über sein Verhalten 
spricht. So können Sie feststellen, ob es alles 
richtig verstanden hat und eventuell korrigierend 
eingreifen. 

Der erste Alleingang

Jedes Kind ist anders, jeder Schulweg ist anders.
Deswegen gibt es auch keine fixe Altersangabe, ab  
wann man ein Kind alleine gehen lassen kann.

Eine Faustregel gibt es auf alle Fälle:
Begleiten Sie Ihr Kind solange, bis Sie sicher sind, 
dass es zuverlässig alleine zurechtkommt.

Drei wichtige Tipps

• Sorgen Sie dafür, dass das Kind von den Auto-, 
   Motorrad- und Radfahrern frühzeitig wahrge-
   nommen wird. Gerade im Winter, wenn es vor 
   Schulbeginn noch dunkel ist, oder bei schlechten   
   Sichtverhältnissen ist deshalb das Tragen von 
   heller Kleidung mit Reflektoren oder Warnwesten
   wichtig.

• Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind rechtzeitig von 
   daheim losgeht und etwa eine Viertelstunde  vor  
   Schulbeginn auf dem Schulgelände ist.
   Denn: Zeitnot ist ein großer Risikofaktor im 
   Straßenverkehr.

• Sollten Sie Ihr Kind doch einmal mit dem Auto zur 
   Schule fahren, wählen Sie eine Anfahrtsroute, bei 
   der das Kind nicht über die Fahrbahn laufen muss. 
   Gleiches gilt natürlich auch fürs Abholen.



Kirchplatz - Landstraße
Überquere die Landstraße immer über den Schutz-
weg. Bleibe vor dem Schutzweg stehen und quere 
erst dann, wenn dies auch sicher möglich ist.
Pass gut auf, wenn sich die Autos stauen.

Konsumstraße - Zufahrt Volksschule Kirchdorf
Sollten sich hier Fahrzeuge befinden, gehe mit 
erhöhter Vorsicht und nie dicht hinter diesen vorbei. 
Benütze immer den Gehsteig und nicht die Straße.

Küferstraße - Wiesenstraße
Überquere die Wiesenstraße nur an der mit einer 
Bodenmarkierung gekennzeichneten Stelle.
Schau dabei genau, ob ein sicheres Queren der
Fahrbahn möglich ist.

Dr. Schneider-Straße - Deltastraße
Bevor du die Fahrbahn querst, warte, bis sich kein 
Fahrzeug mehr nähert bzw. bis eines anhält.
Gehe nicht schräg über die Fahrbahn, sondern dort, 
wo die Fahrbahn am schmalsten ist.

Konsumstraße - Im Schlatt - Franz-Reiter-Straße
Quere die Straße an dieser Kreuzung mit erhöhter 
Vorsicht. Warte, bis sich kein Fahrzeug nähert 
bzw. bis eines anhält, und bleib immer auf der 
Gehsteigseite.

Dr. Schneider-Straße - Bonigstraße - Hofgarten
Quere die Straße an dieser Kreuzung mit erhöhter 
Vorsicht. Warte, bis sich kein Fahrzeug nähert 
bzw. bis eines anhält. Gehe nicht schräg über die 
Kreuzung, sondern quere die Fahrbahn an der 
schmalsten Stelle.



„Die Gemeinde Höchst hat in Zusammenarbeit mit dem Kuratorium 
für Verkehrssicherheit sowie den SchuldirektorInnen, den Elternvereinen 
und der Polizeiinspektion Höchst diesen Schulwegplan für die Schüler 
und Schülerinnen der Volksschule Kirchdorf erarbeitet. 
  
Wir sind bemüht, möglichst viele Gefahrenstellen durch entsprechende 
Maßnahmen zu entschärfen und durch Sensibilisierung aller Verkehrs-
teilnehmerInnen den Schulweg sicherer zu machen. 
 
Der vorliegende Schulwegplan hilft uns dabei, diese Ziele zu erreichen.“

Herbert Sparr
Bürgermeister

Gemeinde Höchst
Hauptstraße 15, A-6973 Höchst 
+43 (0)5578 79 07-0
gemeindeamt@hoechst.at
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Weil viele Eltern ihre Kinder morgens mit dem Auto bis vor die Schule fahren, entstehen immer 
wieder gefährliche Situationen für unsere SchülerInnen.
Die Aktion „kiss & go“ der Gemeinde Höchst soll helfen, das Problem in den Griff zu 
bekommen. Markierungen mit dem Text „kiss & go Zone“ sind an der Zufahrt zur 
Schule angebracht. In dieser Zone ist es Zeit für einen Abschiedskuss – jedes Kind kann
die letzten Meter auch ohne elterliche Begleitung schaffen, vor allem ohne Auto! 
Vielen Dank für die Unterstützung dieser Maßnahme! 
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